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hochwertige Fugen herstellen.  |
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Fugenmörtel haben bei keramischen Fliesenbelägen eine Vielzahl von „technischen“ Aufgaben. Diese sind substanziell und un-

verzichtbar. Heute jedoch ist die Fuge für viele Kunden und Nutzer überwiegend ein gestalterisches Element. Umso wichtiger 

ist es, mit einfacher Verarbeitung eine technisch sichere und optisch anspruchsvolle Fuge herzustellen ohne in der notwendigen 

Quadratmeterleistung einzubüssen.

Vorbereitung

Wandanwendung

Den Fliesenbelag mit geeignetem 

Abdeckmaterial, z.B. Abdeckvlies 

abdecken.

Wichtig: Zuerst das Wasser in den 

Eimer giessen und dann die Pulver-

komponente hinzugeben. 

Die Fugenmasse mit dem Fugbrett 

einbringen. Die Konsistenz sollte dem 

Anwendungsbereich angepasst sein. 

Überschüssigen Fliesenkleber vor 

dem Verfugen aus den Fugen her-

auskratzen. 

Das Material mit dem Rührer gut 

verquirlen. 

Wenn die Fuge eingebracht ist, den Zeitpunkt des Waschens über den Finger-

drucktest ermitteln. Erst wenn der Fugenmörtel in der Fugen ausreichend ange-

zogen hat, wird der Belag abgewaschen.

Die passende Wassermenge ab- 

messen. Das 5,0 kg Gebinde mit  

ca. 1,4 l - 1,45 l Wasser anrühren.  

Darauf achten, dass keine Pulver-

nester zurück bleiben und eine 

homogene Masse entsteht. 
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Bodenanwendung

Beim Entfernen des Überschussmaterials werden  aufgrund des geringen Wasseranteils 

die Konturen der Fugen gleich mitgeformt und ein hoher Füllgrad wird erreicht.

Um das angezogene Material einfach von der Fliesenoberfläche zu entfernen, 

ohne die Fuge bereits zu tief auszuwaschen, ist der Belag mit wenig Wasser zu 

befeuchten. Dieses kann ggf. auch sehr gut mit einer Sprühflasche erfolgen.  

Anschliessend das Wasser einwirken lassen. 

Falls nach dem Waschen noch leichte Fugenschleier vorhanden sind, werden diese mit 

wenig, aber sauberem Wasser, einem Schwammbrett oder auch einem Mikrofasertuch 

entfernt. So wird Wasser im Überschuss auf den Fugen vermieden.

Material mit dem Fugbrett in die 

Fuge hineinbringen. 

Der Einsatz einer Waschbox erleich-

tert die Reinigung des Schwamm-

bretts und damit das Reinigen der 

Fläche. 

Zum Schluss die Fugen der Sockel-

leisten mit SCHÖNOX MES schliessen. 
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PERFORMANCE

DESIGN



Universeller Premium Flex-Fugenmörtel, der bei einfacher  

Verarbeitung zuverlässig schöne Fugen entstehen lässt.

Fugenoberfläche, Farbgebung und Beständigkeit sind ein Garant für  

anspruchsvolle, hochwertige und hygienische Fliesenoberflächen.  

Die Farbpalette ist universell und deckt eindrucksvoll eine Vielzahl  

von modernen Beton- und Holzoptiken ab. 

|  Hochwertige Lösungen 

mit grosser Farbvielfalt.  |
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PRAXIS-TIPP

Vorbereitung: 

 Sauberes Werkzeug verwenden.

 Saubere Mischgefässe verwenden.

 Sauberes Wasser verwenden.

  Der Querschnitt der Fugen soll gleichmässig und sauber sein 

(Fugen auskratzen).

  Die zu verfugende Fläche muss sauber sein (z. B. frei von Schmutz 

anderen Verunreinigungen etc.).

Mischen: 

 Die vorgegebene Wassermenge einhalten.

 Mit einer Rührmaschine mischen. 

Waschen: 

  Trocknungszeit vor dem Waschprozess abwarten.

  Zweiten Waschgang mit wenig und sauberem Wasser durchführen.

  Verbleibendes Überschusswasser auf dem Belag vermeiden.

Nach dem Verfugen: 

  Die frisch verfugten Flächen können nach ca. 3 Stunden  

vorsichtig begangen werden, sollten jedoch in den ersten  

24, besser 48 Stunden nicht abgedeckt werden.

 Insbesondere ist das Abdecken von Teilflächen zu vermeiden. 

  Zum Schutz vor nachfolgenden Gewerken sind zum Abdecken 

neutrale Materialien (z.B. Malervlies) einzusetzen. 

  Insbesondere sind nachfolgende Arbeiten, die eine starke 

Staubbelastung mit sich bringen (z.B. Schleifen von Gips),  

nur auf sorgfältig geschützten Fugenflächen auszuführen.

  Allgemein anfallender Bauschmutz sollte idealerweise mit  

einem Staubsauger entfernt werden.
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SIKA SCHWEIZ AG
Tüffenwies 16
CH-8048 Zürich

Kontakt
Telefon:   +41 58 436 40 40
sika@sika.ch . www.sika.ch

Vor Verwendung und Verarbeitung ist stets das aktuelle Produktdaten-
blatt der verwendeten Produkte zu konsultieren. Es gelten unsere  
jeweils aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen.


